
 
 
 
Seit 1893 gibt es in Metnitz eine Freiwillige Feuerwehr. War am Anfang die 
Brandbekämpfung die Hauptaufgabe, hat sich das Feuerwehrwesen vor allem in den 
letzten Jahren stark geändert. Das betrifft sowohl die Ausrüstung und die Ausbildung 
der Feuerwehrfrauen und -männer, aber auch vor allem das umfangreiche 
Einsatzspektrum das die Brandbekämpfung immer mehr in den Hintergrund stellt. 
 
Um der Bevölkerung zu zeigen was „Feuerwehr“ bedeutet, möchten wir in mehreren 
Artikeln dieses Thema vorstellen. 
 
Teil 1: Die  „Freiwillige Feuerwehr“ 
Teil 2: Mannschaft, Ausbildung und Schutzbekleidung 
Teil 3: Fahrzeuge und Spezialgeräte 
Teil 4: Alarmierung und Kommunikation 
 
 
Teil 1: Die „Freiwillige Feuerwehr“ 
 

Die Feuerwehr ist nicht - wie oft 
vermutet - ein Verein sondern eine 
technische Einrichtung der 
Gemeinde. Die Freiwillige Feuerwehr 
und ihre Mitglieder sind Hilfsorgane 
des Bürgermeisters und ihre Rechte 
und Pflichten sind im „Kärntner 
Landesfeuerwehrgesetz“ festgelegt. 
 
Dieses Gesetz legt auch fest „dass in 
jeder Gemeinde, in der keine 
Berufsfeuerwehr besteht, eine 
leistungsfähige und den örtlichen 
Erfordernissen entsprechend 

ausgerüstete Freiwillige Feuerwehr zu bilden ist“. Dies kann sogar so weit gehen, 
dass der Bürgermeister Personen aus der Bevölkerung zum Dienst bei der 
Feuerwehr verpflichten kann. Im Landesfeuerwehrgesetz ist das mit folgendem 
Wortlaut festgehalten: 
„Der Bürgermeister hat geeignete Personen zwischen dem vollendeten 18. 
Lebensjahr und dem vollendeten 50. Lebensjahr, jedoch nicht mehr als eine Person 
von jedem Haushalt, zum Brandschutzdienst zu verpflichten. Angehörige des 
Bundesheeres oder der Heeresverwaltung sowie Personen, deren Dienstleistung 
zum Schutz des Lebens oder der Gesundheit von Menschen oder zur Vermeidung 
schwerer volkswirtschaftlicher Schäden notwendig ist, dürfen nicht verpflichtet 
werden.“ 
Zum Glück war und ist so ein Schritt in unserer Gemeinde nicht notwendig, da mit 
den Feuerwehren Metnitz und Grades zwei sehr gut ausgerüstete Feuerwehren mit 
hervorragend ausgebildeten Frauen und Männern zur Verfügung stehen. 



 
Was sind jetzt aber die Aufgaben der 
Feuerwehr? Auch dies ist im 
Feuerwehrgesetz definiert: 
„Der Feuerwehr obliegt die 
Bekämpfung und Verhütung von 
Bränden und die Abwehr sonstiger 
Gefahren örtlicher oder überörtlicher 
Natur, die der Allgemeinheit, 
einzelnen Personen, Tieren oder 
Sachen drohen.“ 
Damit ist festgelegt, dass 
Feuerwehren für alles herangezogen 
werden, wo entweder 
Spezialausrüstung, 

Spezialausbildung oder vielleicht einfach nur eine große Anzahl an koordinierten 
Personen benötigt werden, um der Bevölkerung bei Unfällen, Bränden, Katastrophen 
und vielen anderen Situationen zu helfen. 
 
Wer kann der Freiwilligen Feuerwehr beitreten? Jeder Bewerber, der das 15. 
Lebensjahr vollendet und das 60. Lebensjahr noch nicht überschritten hat, 
gleichzeitig auch die körperliche und geistige Eignung besitzt, kann einer Freiwilligen 
Feuerwehr beitreten. 
 

Die Mitgliedschaft in einer 
Feuerwehr ist spannend, erfüllend 
und lehrreich. Nicht nur die Hilfe am 
Nächsten, die Dankbarkeit, die man 
von den Betroffenen erfahren darf, 
sondern auch die Kameradschaft 
zeichnet sich aus. Gleichzeitig hat 
man auch die Möglichkeit, sich an 
der Landesfeuerwehrschule 
weiterbilden zu lassen und dadurch 
seinen persönlichen Horizont zu 
erweitern. 
Jeder Interessierte hat die 
Möglichkeit, sich über den Ablauf in 

der Feuerwehr zu erkundigen. Entweder kann man sich direkt an den 
Kommandanten wenden, oder man besucht einfach die Feuerwehr, die jeden 
Samstag während der Sirenenüberprüfung um 12 Uhr besetzt ist. Wir würden uns 
über Ihren Besuch freuen. 
 
Wie schon im Bericht öfters bemerkt wurde, bestehen die Mitglieder der Feuerwehr 
Metnitz nicht nur aus Männern, sondern seit 2005 auch aus Frauen. Wir sind 
glücklich über die Entscheidung unserer Kameradinnen, ihr Beitritt ist eine 
Bereicherung von der die Feuerwehr profitieren konnte. 
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, unsere Türen sind für Sie geöffnet. 
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